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• Ausbildung der überwiegend ehrenamtlich
  arbeitenden Betreuerinnen in den Bereichen 
  Pädagogik, Sozialassistenz und P� ege
• Integration eines speziellen Betreungs-
  progamms für HIV positive Kinder durch 
  eine Krankenschwester

In erster Linie sammeln wir Geldspenden, da 
sehr viele Dinge in Südafrika gut und günstig zu 
beschaffen sind und sich Transportkosten nicht 
lohnen würden. Allerdings sind auch ausgewähl-
te Sachspenden nach Absprache durchaus will-
kommen. Für einzelne Maßnahmen, wie zum 
Beispiel die Errichtung eines Spielplatzes sind 
auch freiwillige Helfer mit entsprechenden fachli-
chen Quali� kationen willkommen.

Wir bedanken uns für Ihr Interresse. 

Sollten Sie weitere Informationen benötigen, ste-
hen wir Ihnen unter den genannten Kontakten 
gerne zur Verfügung.



Die Südafrika-Hilfe e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-
ein mit Sitz in Ratingen. Der Verein gründete sich 
1985 zur Unterstützung der Projektarbeit von Rev. 
Lewis Balink im Township Tumahole, zugehörig 
zur Stadt Parys, Free State, Südafrika. Während 
der Apartheid war das Hauptziel der Vereinsarbeit 
die Ausbildungsförderung von jungen, mittellosen, 
meist schwarzen Schülern und Studenten. Nach 
der 1994 erfolgten politischen Wende wurden die 
dramatischen Folgen der HIV-Pandemie sichtbar, 
weshalb der Verein in Zusammenarbeit mit ande-
ren Partnern verschiedene Waisenprojekte und 
eine Klinik zur Behandlung von HIV und AIDS auf-
gebaut hat. Diese Projekte wurden mit verschiede-
nen örtlichen Partnerorganisationen durchgeführt.

Im Mai 2013 hat sich die Lewis Balink Foundation 
als Zweigorganisation der Südafrika-Hilfe e.V. in 
Parys/ Tumahole gegründet. Die Südafrika-Hilfe 
e.V. ist dadurch direkter an den Entscheidungen 
vor Ort beteiligt. Die Projekte werden entweder 
direkt durch die Lewis Balink Foundation betreut, 
oder aber unverändert mit Partnern realisiert, die 
eine Partnerschaftsvereinbarung mit der Südafri-
ka-Hilfe / Lewis Balink Foundation eingegangen 
sind. 

Einer dieser langjährigen Partner der Südafrika-
Hilfe e.V. ist die South African Samaritan Organi-
sation (SASO), welche zwei Tagesbetreuungszen-
tren für durch AIDS verwaiste Kinder betreiben, 
eines davon im Township Tumahole. Das „Lehlo-
honolo Day Care Centre“ (Lehlohonolo bedeutet 
Glück), eines der ersten von Father Lewis Balink 
initiierten Projekte, betreut 80 bis 100 Kinder im 
Alter von zwei bis zwanzig Jahren an fünf Tagen 
in der Woche. Alle Kinder und Jugendlichen be-
kommen täglich eine warme Mahlzeit. Die älteren 
Kinder können durch die Betreuung der jüngeren 
Geschwister ihren eigenen Schulbesuch fortset-
zen. Neben der Versorgung mit Lebensmitteln und 
Sachgütern (Kleidung, Schulbedarf), gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote, wie zum Beispiel 
gemeinsames Spielen oder Hausaufgabenhilfe.

Leider hat SASO für die Arbeit mit den Kindern nur 
sehr begrenzte Ressourcen zur Verfügung. Nach-
dem der Organisation der Mietvertrag für ein aus 
Stein gebautes Haus gekündigt wurde und eine 
bezahlbare Alternative nicht zu � nden war, zog 
das Lehlohonolo Day Care Centre in eine Well-
blechhütte um. Ein Containerhaus wurde von der 
dänischen Organisation Danish People Aid � nan-
ziert. Das Grundstück auf dem sich beide Gebäu-

de be� nden, wurde inzwischen von der örtlichen 
Stadtverwaltung an SASO geschenkt.
Das örtliche Sozialamt zahlt einen monatlichen 
Betrag, welcher den Kauf der Lebensmittel 
deckt. Darüber hinaus sind die Spendeneinnah-
men jedoch gering, der Bedarf an Unterstützung 
ist groß. Die Südafrika-Hilfe hat in Zusammen-
arbeit mit der Lewis Balink Foundation ihrem 
langjährigen Partner SASO Unterstützung in der 
Verbesserung der Infrastruktur und der gezielten 
pädagogischen Betreuung der Kinder zugesagt.

Die Südafrika-Hilfe sammelt dieses Jahr schwer-
punktmäßig Spenden für folgende Maßnahmen 
bzw. sucht je nach Projektvolumen für einzelne 
Maßnahmen auch ko� nanzierende Partner :

• Umzäunung des Grundstückes
• Anlage eines Gemüsegartens 
• Anlage eines Spielplatzes
• Anschaffung eines Elektroherdes sowie 
  Kochutensilien, Geschirr und Besteck
• Anschaffung von Spielzeug und 
  Unterrichtsmaterialien
• Errichtung eines festen Gebäudes sowie 
  dessen Ausstattung


